
17. Juli 2025

Deichbrand 2025: Festival-Glanz trifft
umstrittenen Macklemore-Auftritt!

Am 17. Juli 2025 beginnt das Deichbrand-Festival an der
Nordseeküste mit rund 60.000 Fans und umstrittenem

Headliner Macklemore.

Cuxhaven, Deutschland - Das Deichbrand-Festival, das an der
Wurster Nordseeküste stattfindet, beginnt heute, am 17. Juli
2025. Mit rund 60.000 Fans und fast 120 Künstlern wird es eines
der größten Events in der Region. Festivalbesucher dürfen sich
auf ein buntes Programm von diversen Künstlern freuen,
darunter beliebte Acts wie K.I.Z., DJ Timmy Trumpet, Deichkind,
Kontra K, Finch und Ski Aggu. Radio Hamburg berichtet, dass
die Veranstaltungen auf dem Flugplatz Nordholz mit
ausverkauften Konzerten stattfinden werden.

Doch auch Schattenseiten zeichnen sich ab: Der geplante
Auftritt des US-Rappers Macklemore am Sonntag steht in der
Kritik. Seine Lieder „Hind’s Hall“ und „Fucked up“, die Israel

https://www.radiohamburg.de/aktuelles/musik/Das-Deichbrand-Festival-erwartet-und-120-Musiker-und-K%C3%BCnstler-am-Wochenende-id1421184.html


antisemitsches Verhalten vorwerfen, haben heftige Reaktionen
ausgelöst. Der Zentralrat der Juden und Bundes-
Antisemitismusbeauftragter Felix Klein äußern scharfe Vorwürfe
gegen den Künstler. Klein bezeichnete die Entscheidung,
Macklemore eine Plattform zu bieten, als „unerträglich“. Die
politischen Reaktionen auf seinen Auftritt sind auch nicht zu
übersehen; NDR führt an, dass Kritiker fordern, die
Normalisierung von antisemitischen Aussagen zu stoppen.

Kritik und Maßnahmen

Die Diskussion über Macklemores Auftritt ist nicht nur ein Thema
für die Festivalbesucher, sondern schwappt auch in die breitere
gesellschaftliche Debatte über Antisemitismus. Weser Kurier
thematisiert, wie die Kunstfreiheit oft gegen die
verantwortungsvolle Darstellung von Themen abgewogen
werden muss. Antisemitismus auf Festivalbühnen hat seit dem
Konflikt in Gaza wieder an Brisanz gewonnen, und die
Reaktionen auf Macklemore sind ein Teil davon. Während Kritik
an ihm laut wird, ist eine andere Band, Kneecap, bereits vom
Festival ausgeladen worden, was für Verwirrung sorgt.

Um die besorgten Stimmen zu besänftigen, hat die
Festivalleitung Schulungen gegen Antisemitismus initiiert. Vor
Beginn des Festivals wird eine Erklärung gegen diskriminierende
Äußerungen abgegeben, und Macklemore soll Ähnliches
während seiner Performance tun. Unterstützt wird dieser Prozess
von einer Expertengruppe, die die Veranstaltung begleiten wird.
Diese Maßnahmen sind jedoch umstritten: Der Zentralrat der
Juden hält sie für unzureichend.

Ein Festival mit Geschichte

Das Deichbrand-Festival kann auf eine lebendige Geschichte
zurückblicken. Gegründet im Jahr 2005 zog die erste
Veranstaltung etwa 500 Besucher an; bis 2010 waren es über
10.000. Heute sind es täglich 60.000 Besucher, die das Event zu
einem der größten Festivals Deutschlands machen. Die
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Veranstalter betonen dabei, eine Atmosphäre der Toleranz und
des Miteinanders schaffen zu wollen, was allerdings mit dem
aktuellen Streit um Macklemore auf die Probe gestellt wird.

Festivalliebhaber können sich auf die kommenden Tage freuen,
auch wenn der Schatten der Kritiken über dem Event schwebt.
Ein gutes Händchen in der Organisation ist gefragt, um sowohl
für ein tolles Festivalerlebnis zu sorgen als auch den sensiblen
Themen umfassend Rechnung zu tragen.
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